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WiPo bleibt zentral – Politische Bildung stärken 
 
Zur politischen Bildung und dem Unterrichtsfach WiPo sagt der bildungspolitische Spre-
cher der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Malte Krüger: 
 
Wir Grüne setzen uns seit Jahren für die politische Bildung ein. Wir konnten einige Erfolge 
für diesen Bereich verzeichnen. Jedes Kind an jeder Schule muss seit der Jamaika-Koa-
lition ab der fünften Klasse vier Wochenstunden verbindlich das Fach WiPo belegen. Mo-
mentan bringt auf Initiative des Landtages die Landesregierung einen Orientierungsrah-
men zur demokratischen Bildung auf den Weg. 
 
Dennoch werden wir im Fach WiPo zumindest bei der Doppelbelegung im zwölften Jahr-
gang von Geographie und WiPo eine Veränderung haben. Bisher war es in der Oberstufe 
möglich, sowohl WiPo als auch Geographie zu belegen. Zukünftig werden die Schüler*in-
nen ab dem zwölften Jahrgang zwischen den beiden Fächern wählen müssen. Das lässt 
sich aufgrund der inhaltlichen Schnittmenge der beiden Fächer in der Oberstufe auch 
vertreten. Es ist aber kein Automatismus, dass der Politikunterricht wegfällt. Die Schü-
ler*innen können wählen!  
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